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1. Kurz-News 

- Herzlichen Glückwunsch an Jan Eppers, der das Gewinnspiel auf Instagram ge-

wonnen hat. 

- Herzlichen Glückwunsch an Lena Hebel, Julia Jungbluth, Sophia Reh und Ulla 

Wagner, die alle im Februar für die Nord-Ost-Deutsche Meisterschaft der WJB in 

Bremen nominiert waren. 

- Herzlichen Glückwunsch an Marie Mosel, die im Februar ihre 25. offizielle Anset-

zung hatte. 

- Herzlichen Glückwunsch an Lena Hebel, die im Februar ihre 50. offizielle Anset-

zung hatte. 

- Herzlichen Glückwunsch an Marie Mosel, die aufgrund ihrer Leistungen in der Hal-

lensaison hochgestuft wurde. 

- Herzlichen Glückwunsch an unsere Jugendschiedsrichterin Taja Gans, die mit ih-

rem Team die Deutsche Meisterschaft der Mädchen A gewonnen hat und zudem 

noch ins Allstar Team gewählt wurde. 

- Herzlichen Glückwunsch an Niklas Höfling und Marcel Winkler, die das Karnevals-

gewinnspiel auf Instagram gewonnen haben. 

- Herzlichen Glückwunsch an Lena Oßwald, Justus Rösch und Hendrik Völker, die 

das Finale bei ihrer Deutschen Meisterschaft im weiblichen Bereich gepfiffen haben. 

 

 



 

 

2. Termine 

 13./14. März 2020 J(B)-Schulung in Köln 

 13./20./27. März 2020 J(B)-Schulung in Essen 

 28./29. März 2020 praktischer Lehrgang bei RW Köln ausgebucht 

 01. April 2020 Regeltest 

 24./25. April 2020 J(B)-Schulung in Münster 

 25./26. April 2020 praktischer Lehrgang beim TV Jahn Hiesfeld ausgebucht 

 01. August 2020 Regeltest 

 01. November 2020 Regeltest 

Voraussetzung zur Teilnahme am praktischen Lehrgang: J(B)-Lizenz 

 

 

 

 

 
 



 

 
 
3. Bericht über den Lehrgang in Leverkusen 
 
Hockey eher unwichtig – alle freuen sich nur auf das Frühstück am Sonntagmorgen 

 

Auch dieses Jahr lud der Werkssportverein des Chemiekonzerns Bayer den WHV 

und seine Schiedsrichter wieder zum Turnier ein. Bei diesem handelt es sich aber um 

einen besonderen Lehrgang. Die zwei großen Zampanos des WHV-SRA haben uns 

die Ehre erwiesen und ihre letzte Schulung in deren aktueller Funktion geleitet. Seine 

Tollität Ben und der Zeremonienmeister Gregor werden ihre Amtszeit beenden und 

den Schlüssel zum WHV weitergeben. Die Nachfolger werden in Q2 2020 ernannt. 

Bei der Begrüßungsrede durch Ben 

wurden allen klar gemacht, dass er 

an diesem Wochenende nicht zum 

Spaßen aufgelegt ist. Dies hat sich 

auch beim obligatorischen Beep-Test 

gezeigt. Nach einer kurzen Abspra-

che mit dem Gremium der Beobach-

ter wurde sich für die schwierigste 

Variante des Testes entschieden. 

Nach dem Start hat man dann relativ schnell gesehen, wer das Gepiepse auf die 

leichte Schulter genommen hat und wer vielleicht vorher noch mal besser auf die Toi-

lette gegangen wäre. Lobend muss man aber auch erwähnen, dass eine Hand voll 

angehender Referees das Dingen souverän bis zum Abbruch bei Level 10 durchge-

laufen ist. Nach einer kurzen 

Deo-Dusche ging es dann wieder 

zurück in den Besprechungs-

raum, um auch die Theorie unter 

Beweis zu stellen. Hierbei kam 

auch direkt eine Neuerung im 

WHV-Jugendbereich zum Tra-

gen. Während 13 Jünglinge Stift 

und Papier benutzten, musste 

Momo den Regeltest am Laptop 

absolvieren.  Es zeigte sich di-

rekt, dass hier kein Beobachter, 

der den Regeltest korrigiert, die Augen zudrücken kann. Gnadenlos wird durch den 

PC bewertet. Das wird ab dem nächsten Lehrgang dann alle erwarten, denn die Pro-

be in Leverkusen ist gelungen. Bevor es dann auf den Platz ging, wurden die Anset-

zungen, die Laufzettel und, wenn notwendig, auch noch Trikots verteilt. Ben musste  



 

 

 

noch ein paar gesal-

zene Worte los wer-

den, dass sich alle 

benehmen. Hier kön-

nen sich die Be-

obachter aber nicht 

beschweren, denn an 

Benehmen hat es 

den Teilnehmern 

nicht gemangelt.  

Die Spiele wurden in 

zwei Hallen ausgetragen, wobei in der Haupthalle die Spiele für eine anschließende 

Videobesprechung aufgezeichnet wurden. Aber genug zum Hockey. Nach den Spie-

len am ersten Tag ging es zum Abendessen ins Outback. Hier gab es ein buntes 

Abendessen, von Chicken Nuggets über Schnitzel bis hin zu Pasta mit allen Varian-

ten an Saucen. Zusätzlich konnte man sich noch am Salat Buffet bedienen. Nach-

dem alle mit dem Abendessen fertig waren, wurden die Klamotten im Besprechungs-

raum eingesammelt und die Bande wurde mit den Autos zum Hotel gebracht und die 

Zimmer wurden verteilt. Zu diesem Zeitpunkt war es ca. 21:30 Uhr, da ging die Arbeit 

der Beobachter erst so richtig los. Getroffen haben wir uns in der „Guten Stube“ bei 

einer Maxi-Tüte Schoko-Bons und diskutierten die erbrachten Leistungen der Refs. 

Es wurden die Ansetzungen für den nächs-

ten Tag besprochen und dann war es auch 

schon 0:00 Uhr. Ein bisschen Football wurde 

noch geguckt und dann haben wir uns der 

Vorbereitung für das Frühstück am Sonn-

tagmorgen gewidmet oder wie es normale 

Menschen nennen: Schlaf. 

 

Und dann ist die Zeit gekommen, das Früh-

stück ist gekommen. Die ersten haben sich 

schon um kurz vor 7 eingefunden, um es 

ausgiebig zu genießen. Im Altstadthotel in 

Leverkusen wird man verwöhnt von vorne bis 

hinten, von oben bis unten. Begrüßt wird 

man von der netten Bedienung, die einem 

ein warmes Getränk nahelegt und auf die 

Karte hinweist, von der man frisch zubereitete Eierspeisen etc. bestellen kann. Man 

kann wählen zwischen: 



 

1. Weich gekochtes Ei     

2. 2 Spiegeleier 

3. 2 Spiegeleier mit Speck 

4. 2 Rühreier 

5. 2 Rühreier mit Speck 

6. Käse-Omelette 

7. Kräuter-Omelette 

8. Pfannkuchen 

9. 1 heißes Würstchen 

Hier bleibt kein Wunsch offen. An diesem Sonntag 

wurde die Karte mindestens einmal komplett be-

stellt. Wobei man munkelt, dass Eierspeisen extra 

zu viel bestellt worden sind, damit sich der nicht 

mehr so alt wirkende Philipp Hesselmann erbarmt 

und das ganze aufisst. Eine Quelle, die nicht na-

mentlich genannt werden möchte, behauptet 

auch, dass sich Ben Göntgen die Frühstückskarte 

hat auf die Waden tätowieren lassen. Er kommt ja 

immerhin schon 20 Jahre immer im Januar in die-

ses Hotel. Immer wenn Ihr Ben sehen solltet, 

könnt Ihr ihn gerne fragen, ob er euch die Frühstückskarte aus dem Altstadthotel in 

Leverkusen zeigen kann. Dann könnt Ihr euch schon einmal überlegen, was ihr beim 

nächsten Frühstück essen möchtet. Wer 

allerdings morgens nicht unbedingt etwas 

warmes essen möchtet, es wird noch 

reichlich mehr angeboten. Von der Wurst- 

über die Käseplatte bis hin zur Antipasti 

Variation steht alles zur Verfügung. 

 

Jeder hat an diesem Morgen ca. 1,5 Kilo 

zugenommen. Für die Beobachter war 

das ja nicht so wild, die Schiedsrichter 

mussten aber noch aufs Feld. Um 08:20 

Uhr ging es wieder zurück auf die Ho-

ckeyanlage. Es wurden ein paar Spiele 

gepfiffen und dann neigte sich der Lehr-

gang dem Ende. Bei der Siegerehrung 

wurde die Schiedsrichter für die gute Leis-

tung geehrt uns es gab für jeden eine 

Powerbank mit dem Logo des RTHC.  



 

 

 

Bei dieser Ehrung wurde das erste Mal ein Pokal an einen Schiedsrichter verliehen 

und zwar an Ben Göntgen, für den zu diesem Zeitpunkt eine denkwürdige Zeit zu 

Ende geht. Alle beteiligten des Lehrganges trafen sich noch mal im Besprechungs-

raum, bei dem Gregor und Ben das Wochenende beendete und sich von der Bühne 

verabschiedeten. 

Hiermit möchte Ich den beiden danken für die schöne Zeit, damals als Schützling und 

jetzt als deren Freund. 

Herzlichen Dank Gregor und Ben. 

 

Für die Ausbilder,  

Sven van Gessel 

 

 
 

Teilnehmerbericht von Matz 
 
Am 04.01.2020 ging der Lehrgang am RTHC Leverkusen los. Es war ein Turnier für 

MD A und KN A. Gespielt wurde in zwei Hallen. Alle Schiedsrichter mussten pünkt-

lich um 12:00 Uhr am Clubhaus vom RTHC erscheinen, da wir noch vor Beginn des 

Turniers einen Beep-Test und einen Regeltest bewältigen mussten. 



 

 

 

Davor haben wir noch eine Vorstellungsrunde gemacht, damit auch alle wussten, mit 

wem sie die anstehenden Spiele pfeifen müssen. Die Schiedsrichterbetreuer baten 

uns darum, unsere Handys für die nächsten 2 Tage in die Taschen zu stecken, damit 

wir uns miteinander unterhalten und uns somit auch besser kennenlernen können. 

Es waren insgesamt 14 Schiedsrichter und 9 Beobachter vor Ort, die Schiedsrichter 

wurden gleich auf die Spiele aufgeteilt. 

Das eigentliche Turnier begann für uns um 14:00 Uhr und endete am 1. Tag um 

20:00 Uhr. Nach jedem Spiel gab es eine Besprechung. In diesen Besprechungen 

bekamen wir jedes Mal von unseren Beobachtern eine Beurteilung zu unserem Pfeif-

Job und Verbesserungstipps, die wir im darauffolgenden Spiel umsetzen sollten. In 

einer der Hallen wurden die Spiele auch immer gefilmt, damit wir nochmal selbst die 

Szenen sehen konnten. Der RTHC versorgte sowohl die Schiedsrichter als auch die 

Spieler mit Obst, Kuchen, Bratwurst und sogar mit Sandwiches. Wir bekamen auch 

noch Wasser zur Verfügung gestellt. Der RTHC stellte uns einen Raum zur Verfü-

gung, in den wir unsere Sachen reinstellen konnten, damit wir diese nicht den gan-

zen Tag mit rumschleppen mussten. Zudem nutzten wir den Raum auch zur Video-

analyse. 

Um 19:00 Uhr bekamen dann auch alle Abendessen. Nach dem Abendessen fuhren 

wir dann alle ins Hotel. Als wir dort ankamen, wurden wir auf die Zimmer aufgeteilt 

und bekamen unsere Zimmerschlüssel. Die Schiedsrichter trafen sich dann alle noch 

in einem Zimmer und unterhielten sich und guckten alle miteinander American Foot-

ball. 

Der nächste Tag begann um 7:30 Uhr im Hotel am Frühstückstisch. Um 8:30 Uhr war 

dann wieder Abfahrt und wir fuhren zurück zum RTHC. Wir bekamen alle unsere An-

setzungen und der Spielbetrieb begann um 9:00 Uhr. An Tag zwei waren die Spiele 

wie schon am Tag zuvor gut anzusehen und wenn man kein Spiel zu pfeifen hatte, 

hat man sich mit den anderen Schiedsrichtern gut unterhalten z.B. über den eigenen 

Spielbetrieb oder über das Spiel, welches man gerade gepfiffen hat. Ab 12:00 Uhr 

konnte man sich bei Ben Göntgen das Endergebnis dieses Lehrgangs und seine 

neue Einstufung abholen. Um 14:30 Uhr begann dann nach den spannenden Finals 

die Siegerehrung. Danach haben wir ein Foto von allen Schiedsrichtern und den Be-

obachtern für den neuen Newsletter gemacht. Es gab noch ein paar nette Ab-

schlussworte und Danksagungen und dann durften alle Beteiligten wieder nach Hau-

se fahren. Insgesamt war der Lehrgang sehr schön, da sich alle Schiedsrichter gut 

miteinander verstanden haben und natürlich auch mit den Beobachtern. 



 

 
 

Teilnehmerbericht von Paul 

 

Der Lehrgang beginnt am 4. Januar um 12 Uhr im RTHC Leverkusen und alle ange-

henden WHV-Schiedsrichter standen dann auch pünktlich um 12 Uhr da. Schließlich 

ist es ja Wochenende, an dem man ja eh nichts zu tun hat und wer hat da schon kei-

ne Lust auf ein spannendes Abenteuer in Leverkusen.  

Nach einer kurzen, netten Vorstellungsrunde ist der Regeltest an der Reihe. Ich rate 

euch nochmals alle Regeln durchzulesen. Anschließend mussten wir den sogenann-

ten Beep-Test machen – das ist ein spezieller Lauftest. Aber darüber erfahrt ihr 

mehr, wenn ihr auch dabei seid! Nach dem Beep-Test sollten wir uns noch einmal 

alle versammeln, um anschließend den Laufzettel entgegen zu nehmen. Wir studier-

ten unseren Stundenplan, der gleichzeitig auch der Spielplan für die Spiele war, die 

wir pfeifen mussten. Ab dann ging alles ganz schnell. Diejenigen, die noch nicht um-

gezogen waren, zogen sich um und dann ging es schon los mit dem Pfeifen und Be-

obachten, da die Spiele, die wir pfiffen, von den betreuenden Coaches beobachtet 

wurden. Außerdem wurden wir beim Pfeifen gefilmt, das ist aber halb so wild. Wir 

haben die tollen Spiele der Jungs und Mädchen A gepfiffen. Nach den jeweiligen 

Spielen wurden diese dann analysiert und besprochen. Die Coaches haben Tipps 

notiert und uns Positives als auch Verbesserungswürdiges mitgeteilt. Als die Spiele 

vorbei waren, hatten wir noch kurz Zeit das Nudelbüffet zu überfallen. Vom Buffet 

gestärkt packten wir schnell unsere „5“ Sachen und fuhren satt in unser Hotel. Das 

Hotel war klein und schön. Wir wurden auf die Zimmer verteilt und ab da hatten wir 

unsere Ruhe. 

 



 

 

 

Sonntagmorgen – so wie Ben es uns versprochen hat – stand ein tolles Frühstück 

bereit, aber lasst Euch überraschen, es lohnt sich. Nach dem Frühstück machten wir 

uns auf zum Turnier. Schöne Spiele gepfiffen, das ein oder andere Penalty-Shoot-

Out stand an. Nach diesen sehr souveränen Spielen kam dann die Siegerehrung. 

Alle Teams wurden genannt, auch das Schiedsrichterteam. Wir haben ein tolles Ge-

schenk als Dank bekommen. Anschließend wurden wir nacheinander aufgerufen und 

hatten ein persönliches Feedback-Gespräch mit Ben. Er hat jedem gesagt, was gut 

und nicht so gut war und hat uns einen Auswertungsbogen mitgegeben wo wir alles 

in Ruhe durchlesen konnten. Danach haben wir uns nochmals versammelt und uns 

mit „Tränen“ in den Augen verabschiedet. 

So ging ein sehr interessantes und tolles Wochenende zu Ende. Ich habe viel dazu-

gelernt, was ich von nun an auch nutzen werde. Vielen, vielen Dank an das WHV-

Team. Ich freue mich schon auf weitere Aktivitäten als Schiedsrichter. 

 

 
 
4. Vorstellung von Jugendschiedsrichter Matz Steidl 
 
Früher auch selbst aktiv gespielt oder immer noch selbst aktiv? 

Immer noch selbst aktiv 

Sportliches Vorbild (egal ob Schiedsrichter oder Spieler): 

Moritz Fürste 

Warum bist du Schiedsrichter/in geworden? 

Um die Regeln besser zu wissen 

Was ist das Beste und was das Schlechteste an Schiedsrichterlehrgängen? 

Die Tests sind das Schlechteste und das Beste ist die gute Stimmung, die immer 

herrscht 

Was ist dein Ziel als Schiedsrichter? 

Weiß ich noch nicht 

Welche Regeländerung würdest du dir wünschen? 

Dass die Schiedsrichter auch eine kurze Hose tragen dürfen 

Lieber Halle oder Feld? 

Feld 



 

Lieber Bank- oder Zuschauerseite? 

Zuschauerseite 

Welche Trikotfarbe magst du am liebsten? 

Gelb 

Lauftest oder Regeltest? 

Lauftest 

Lieber ein 3:0 oder ein 7:6? 

Ein 7:6 

Rutschpartie oder Hitzeschlacht? 

Rutschpartie 

Samstagabend: Flutlichtspiel oder eine Runde „Fortnite“/eine Folge „Der Ba-

chelor“? 

Flutlichtspiel 

Deutscher Feldhockey-Meister 2019/2020 der Damen wird: 

UHC Hamburg 

Deutscher Feldhockey-Meister 2019/2020 der Herren wird: 

Rot-Weiß Köln 

Köln, Dortmund, Schalke, Leverkusen, Düsseldorf oder Gladbach? 

Schalke 

Das will ich nach der Schule machen: 

Entspannen 

 
 



 

 

 
5. Berechnung zu benennender Jugendschiedsrichter durch die 
Vereine 
 
Spalte 1: Anzahl der Mannschaften des betroffenen Vereins, die in der Hallensaison 

2019-2020 für die Regionalliga gemeldet wurden (ab Knaben/Mädchen A 
aufwärts).   

Spalte 2: Anzahl der Mannschaften des betroffenen Vereins, die in der Feldsaison 
2020 für die Regionalliga gemeldet wurden (ab Knaben/Mädchen A aufwärts).   

Spalte 3: Endgültige Anzahl zu meldender J-lizenzierter Jugendschiedsrichter  

     

     

Ort Verein   1 2 3 

Aachen Aachener HTC AHC     0 

  Eilendorfer HC EHC     0 

Ahlen Ahlener SpVgg ASPVGG     0 

Bad Honnef HC Bad Honnef HCBH     0 

Bad Neuenahr HTC Bad Neuenahr HTCBN     0 

Berg. Gladbach THC Berg. Gladbach RWBGL 2 1 2 

Bielefeld Arminia Bielefeld ARMBIE     0 

  Bielefelder TG BTG     0 

Bochum Bochumer HV 05 BHV05     0 

Bonn Bonner THV BTHV 2 1 2 

  HTC SW Bonn SWB     0 

Borken LC Borken LCB     0 

Datteln TV Datteln TVD     0 

Detmold PSV Lippe-Detmold PSVDET     0 

Dinslaken TV Jahn Hiesfeld TVHIES 1   1 

Dormagen TuS Hackenbroich GERMHA     0 

Dortmund Dortmunder HG DHG     0 

  Eintracht Dortmund EDO 1 1 1 

Duisburg Club Raffelberg CR 4 3 4 

  Preußen Duisburg PRDUI     0 

  MSV Duisburg MSV     0 

Dülmen TV Dülmen TVDUEL     0 

Düren SG Düren SGDN99     0 

Düsseldorf DSD Düsseldorf DSD 3 3 3 

  Düsseldorfer HC DHC 6 6 6 

  Düsseldorfer SC DSC99 3 2 3 

  Hellerhofer SV HSV     0 



 

 
 

Erftstadt SG Erftstadt SGE     0 

Essen ETB Essen ETB     0 

  ETuF Essen ETUF 1   1 

  HTC Kupferdreh HTCKU     0 

  HC Essen HCE 2 1 2 

Geldern Eintracht Geldern HCEG     0 

Gelsenkirchen Buerscher HC BHC     0 

Georgsmarienh. HC Georgsmarienhütte HCG     0 

Hagen Fichte Hagen TSVFH     0 

Hamm HTC Hamm HTCH     0 

Herne HC Herne HCH     0 

Hürth THC Hürth THCH     0 

Iserlohn TuS Iserlohn TUSIS     0 

Kerpen-Horrem SC Buchenhöhe Horrem SCB     0 

Köln Schwarz-Weiss Köln SWK 3 3 3 

  Rot-Weiss Köln RWK 6 6 6 

  Blau-Weiss Köln BWK 5 5 5 

  Marienburger SC MSC 3 2 3 

  Dünnwalder TV DTV     0 

Krefeld Crefelder HTC CHTC 6 6 6 

  Crefelder SV CSV     0 

Langenfeld Richrather SV RiSV     0 

Leverkusen RTHC Leverkusen RTHC 5 5 5 

Lünen SSC Lünen SSCL     0 

Marl VfB Hüls VFBHUE     0 

Meckenheim Meckenheimer TuS MTUS     0 

Meerbusch SV Büderich GWRB     0 

Mettmann THC Mettmann THCMET     0 

Moers Moerser TV MTV     0 

Mönchengladb. Gladbacher HTC GHTC 3 2 3 

  Rheydter SV RSV     0 

Mülheim a.d.R. HTC Uhlenhorst Mülheim HTCU 6 6 6 

  Kahlenberger HTC KHTC 1 1 1 

Münster THC Münster THCMUE     0 

Neuss Schwarz-Weiss Neuss SWN 2   1 

Oberhausen Oberhausener HTC OHTC     0 

 



 

 

 

Oelde TV Jahn Oelde TVOELD     0 

Osnabrück Osnabrücker THC OTHC     0 

  HSC 05 Osnabrück 
HSC05 
OS     

0 

  Osnabrücker SC OSC     0 

Paderborn SC Paderborn GWPAD     0 

Pulheim Pulheimer SC PSC     0 

Radevormwald TSV Radevormwald TSVRAD     0 

Ratingen TV Ratingen TVR     0 

Remscheid Reinshagener TB RTB     0 

Rheinbach Palotti Rheinbach SGPALL     0 

Rheinberg TuS Rheinberg TUS08     0 

Rheine RHTC Rheine RHTC     0 

Soest Soester HC SHC     0 

Solingen Solinger HC SHC     0 

  
TSV Solingen-
Aufderhöhe TSVSO     

0 

St. Augustin SSG St. Augustin SSG     0 

Troisdorf HTC Troisdorf SWT     0 

Velbert HC Rot-Weiss Velbert HCVRW     0 

Viersen Viersener THC VTHC     0 

Werne TV Werne TVWERN     0 

Wuppertal ETG Wuppertal ETG 1   1 

  
HC Gold-Weiss Wupper-
tal GWW 1   

1 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
6. Statistik der WHV-Jugendschiedsrichter 
Herausgeber: WHV Jugend-SRA 
 
Wie sieht der momentane Kader der WHV-Jugendschiedsrichter aus? 
 

Alter der Jugend-
schiedsrichter 

12 
J. 

13 
J. 

14 
J. 

15 

J. 
16 
J. 

17 
J. 

ü18 
J. 

∑ 

zum 
Vergleich 
aus dem 

Jahr 
2019 

Anzahl der J(A)-
Lizenzierten 

0 9 5 8 5 2 0 29 36 

Anzahl an Schieds-
richtern, die in der 

Halle 2019-2020 ge-
pfiffen haben 

0 3 0 6 5 2 0 16 17 

Stichtag der Berechnung des Alters: 01. März 2020 
 
Reihenfolge der WHV-Vereine mit den meisten J(A)-lizenzierten Jugendschiedsrich-
tern/innen (in Klammern: wie viele zum Pfeifen bereits qualifiziert sind / wie viele tat-
sächlich auch seit dem 1. November bis Stand: 1. März offiziell gepfiffen haben): 
 

 1. Kahlenberger HTC   6 (2/2) WHV-Jugendschiedsrichter 
 2. TV Jahn Hiesfeld   4 (4/4) WHV-Jugendschiedsrichter 
 4. Eintracht Dortmund   3 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
 4. RTHC Leverkusen   3 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
 7. GFC Düren    2 (2/2) WHV-Jugendschiedsrichter 
 7. HC Buer    2 (2/2) WHV-Jugendschiedsrichter 
 7. RW Bergisch Gladbach  2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
14. Club Raffelberg   1 (1/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
14. GW Wuppertal    1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
14. HC Essen    1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
14. HC Velbert    1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
14. Marienburger SC   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter.  
14. Oberhausener THC  1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
14. SW Köln    1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 
 

 



 

 
 
 

 
 

 

 
Mehr Fotos von unserem Schiri-

nachwuchs (auch von den Lehrgängen) 
gibt es auf unserer Facebookseite. 

Oder folge uns auf unserem Instagram 
Chanel, bei Snapchat oder auf YouTube 

 

  
 

Melde dich bei Interesse per Email unter 
nachwuchs@whv-sra.de 

 
 



 

 
 
 
 
 
Impressionen der Hallensaison 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


